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Der Frühling ist erwacht!
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Impressionen aus der Grossgemeinde

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Gemeinde Haringsee, Kirchengasse 23, A-2286 Haringsee. Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeis-
ter Roman Sigmund, Tel.: +43 (0) 2214 / 840 04, Email: gemeinde@haringsee.at, Web: www.haringsee.at. Es wird darauf hingewiesen, dass 
alle Angaben trotz sorgfältiger Bearbeitung ohne Gewähr erfolgen und eine Haftung für die Richtigkeit der Angaben ausgeschlossen ist. Die 
Meinungen und Aussagen in den Berichten sind jene der Autoren und beanspruchen Ihrerseits nicht den Status der Allgemeinheit.

Öffnungszeiten & 
Erreichbarkeit des 
gemeindeamtes 
Kirchengasse 23, A-2286 Haringsee
Mo, Di, Mi & Fr von 8.00 bis 12.00, 
Do von 17.00 bis 19.30 Uhr. 

Telefon: +43 (0) 2214 / 840 04
Email: gemeinde@haringsee.at 

Website: www.haringsee.at

Erreichbarkeit & 
Sprechtag von 
BGM Roman Sigmund
Do von 18.00 bis 19.30 Uhr und 
nach Terminvereinbarung über das 
Gemeindeamt Haringsee bzw. in 
dringenden Fällen direkt. 

Mobil: +43 (0) 664 / 18 44 300
Email: buergermeister@haringsee.at

Erreichbarkeit von Vize-
BGM Raimund Poitschek
Terminvereinbarung über das 
Gemeindeamt Haringsee bzw. in 
dringenden Fällen direkt. 

Mobil: +43 (0) 664 / 53 47 602

Erreichbarkeit 
von Ortsvorsteher 
Alfred Leberbauer
Terminvereinbarung über das 
Gemeindeamt Haringsee bzw. in 
dringenden Fällen direkt. 

Mobil: +43 (0) 664 / 94 49 343

Erreichbarkeit 
von Ortsvorsteher 
Johann Steininger
Terminvereinbarung über das 
Gemeindeamt Haringsee bzw. in 
dringenden Fällen direkt. 

Mobil: +43 (0) 664 / 50 12 050
Email: h.steininger@aon.at
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seHr GeeHrte dAmen und 
Herren, liebe JuGend! 

seITe des BürGermeIsTers

Ein langer und vor allem kurzzeitig 
sehr schneereicher Winter ist vorüber. 
Die Sonne gewinnt nun immer mehr an 
Kraft, die Natur meldet sich allerorts 
sichtbar aus der Winterrruhe zurück. 
Jetzt ist auch die Zeit, in der wir von 
Seiten der Gemeinde die Rückstände 
des Winters aus unseren Ortschaften 
beseitigen, damit  sich unsere Gemein-
de ansehnlich präsentiert.

auf verwaltungsebene ist der Früh-
ling mit seinem aktiven treiben schon 
lange eingezogen. so kann ich ihnen 
mitteilen, dass der rechnungsabschluss 
für das Jahr 2012 nach intensiver prü-
fung durch den prüfungsausschuss und 
den Gemeinderat am 28. Februar 2013 
genehmigt wurde. auszugsweise darf 
ich ihnen die eckpunkte des Rech-
nungsabschlusses 2012 darstellen:

ordentlicher haushalt
einnahmen:  € 2.237.237,21
ausgaben:  € 2.045.856,83

außerordentlicher haushalt
einnahmen:  € 575.738,67
ausgaben:  € 458.838,51

schuldennachweis
stand 01.01.2012:  € 2.091.797,12
stand 31.12.2012:  € 1.940.088,36

ebenso möchte ich ihnen die sub-
ventionen und Jahresbeträge der Ge-
meinde für das Jahr 2012 in folgender 
Aufl istung darlegen:

subventionen
musikverein:  € 1.400,00
sportverein:  € 4.135,84
ortsbildverschönerung:  € 2.655,24
heizkostenzuschuss:  € 980,00
windeltonnen:  € 649,97
FF straudorf:  € 770,00
FF Fuchsenbigl:  € 770,00
Beiträge an rotes Kreuz:  € 7.242,00

schulische Jahresbeiträge
hs orth/donau:  € 51.835,13
hs leopoldsdorf i.m.:  € 1.200,00
sonderschule lassee:  € 3.593,81
musikschuke orth/d.:  € 12.468,02
Berufsschulen:  € 11.830,00

sonstige Jahresbeiträge
rußbach-wasserverband:  € 10.024,00
Fremdenverkehrsverband: € 4.078,80
anruf sammeltaxi:  € 12.636,04

Geplante proJeKte 2013

Großgemeinde
die im vorjahr begonnenen maßnah-
men zum zwecke neuer Aufforstungen 
wurden durchgeführt. die bei der Bh 
Gänserndorf eingereichten projekte 
wurden vom land nÖ genehmigt und 
ich darf ihnen mitteilen, dass ca. 4.000 
bis 4.500 Pfl anzen neu gesetzt werden.

haringsee 
Bei der neuerrichtung der Friedhofs-
mauer wird plangemäß gearbeitet. in 
der neuen siedlung wird in Kürze mit 

den geplanten aufschließungsarbeiten 
(Kanal) begonnen.

Fuchsenbigl
in Fuchsenbigl wurden die Aufschlie-
ßungsarbeiten (Kanal) der neuen 
siedlung abgeschlossen. Für die neu-
errichtung der hoadgasse wird derzeit 
ein entsprechender plan verfasst und 
das ausschreibungsverfahren in Folge 
durchgeführt.

straudorf
im dezember 2012 kam das Komman-
do der FF straudorf zu mir, um diver-
se aktuelle probleme mit dem jetzigen 
Feuerwehrhaus zu besprechen. nach 
einer gemeinsamen Besichtigung vor 
Ort wurden die nächsten Schritte defi -
niert. derzeit laufen Planungsgesprä-
che betreffend Um-, Zu- bzw. Neubau 
des Feuerwehrhauses. da es sich hier 
in jeder hinsicht um ein sehr großes 
projekt handelt, werden mehrere mög-
liche umsetzungsvarianten ausgear-
beitet und im anschluss entsprechend 
weitere schritte gesetzt.

herzlich bedanken möchte ich mich 
bei unseren Volksschulkindern, welche 
mit ihren Osterhasen unsere gesamte 
Gemeinde auf das kommende oster-
fest einstimmen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und 
Ihrer Familie eine schöne Frühlings-
zeit und ein gesegnetes Osterfest. 

Liebe Grüße, Ihr Bürgermeister 
Roman SigmundRoman Sigmund
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mITTeIlunGen aus dem GemeIndeamT

ast sammeltaXi
KomFortzuschlaG

Bei der letzten sitzung des ast mar-
chfeld lenkungsausschusses wurde 
die Erhöhung des Komfortzuschlages 
ab 1. März 2013 von € 2,— auf € 4,— 
beschlossen. 

Für Lehrlinge, die das ast im zuge 
ihrer ausbildung verwenden, erklär-
ten sich die Gemeinden bereit, auf 
antrag eine Rückerstattung von € 2,— 
pro Fahrt zu gewähren.

die rückerstattung ist vierteljährlich 
gegen vorlage der Fahrscheine mit 
vermerk der gefahrenen strecke auf 
dem Gemeindeamt abzurechnen.

ortsBildpFleGe

der Frühling ist da und wir dürfen 
uns wieder an der schönheit der 
natur erfreuen. auch heuer möchte 
ich sie wieder um ihre mithilfe bei 
der Pfl ege der Blumenkisterl an den 
Ortseinfahrten, der Grünanlagen und 
der Säuberung der Gehsteige vor ih-
ren wohnhäusern und liegenschaf-
ten bitten.

aus rücksicht auf ihre nachbar-
schaft ersuche ich sie darauf zu ach-
ten, ihren rasen wegen der lärmbe-
lästigung möglichst nicht während 
der Mittagszeit oder an Sonn- und 
Feiertagen zu mähen.

ein besonderes dankeschön für ihr 
Bemühen! wir bitten weiterhin um 
diese gute Zusammenarbeit und den 
intensiven Zusammenhalt innerhalb 
unserer dorfgemeinschaft.

Grünschnitt

der Grün- und Baumschnitt wird je-
den Mittwoch in der Zeit zwischen 
17.00 und 18.00 Uhr auf der Bau-
schuttdeponie beaufsichtigt über-
nommen. wir weisen darauf hin, dass 
in dieser zeit ausnahmslos Baum- 
und Grünschnitt übernommen wird!

umweltschutztaG 
der vs harinGsee

am 19. April 2013 (bei Schlechtwet-
ter am 26. April 2013) fi ndet heu-
er wieder ein Umweltschutztag mit 
Gemeinderäten, volksschulkindern, 
lehrern und mitgliedern mehrerer 
vereine und organisationen in der 
zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr in der 
Großgemeinde haringsee statt. es 
wird in mehreren Gruppen, in allen 
drei ortschaften unserer Gemeinde, 
müll gesammelt. wer zeit und lust 
hat kann sich diesem Frühjahrsputz 
gerne anschließen. alle sind herz-
lichst eingeladen! 

Treffpunkt: Volksschule Haringsee. 
Anmeldung bei Roman Tucek: 
Tel.Nr. 0680/20 69 690.

BauBeGinn der 
wohnhausanlaGe 
„schÖnere zuKunFt“ 

Im April fi ndet der Spatenstich für die 
neue Wohnhausanlage in haringsee, 
heideweg, statt. wir hoffen, dass die 
Bauarbeiten nun zügig vorangehen 
und die neuen wohnungen bald be-
zogen werden können. Voraussicht-
liche Fertigstellung 2014.

zu hause essen, ohne zu 
Kochen – „essen auF rÄdern“

die Gemeinde haringsee bietet allen 
senioren „Essen auf Rädern“ an. das 
essen wird von Montag bis Freitag 
täglich frisch gekocht, von uns abge-
holt und an sie, ab ca. 11.00 Uhr, zu-
gestellt. die mahlzeiten bestehen aus 
suppe und hauptspeise. Die Kosten 
betragen pro Mahlzeit € 4,90.

Falls sie interesse haben, melden sie 
sich bitte am Gemeindeamt unter der 
Telefonnummer 02214/84004.

etwas verloren?
Fundamt harinGsee

am Gemeindeamt wurde ein verlore-
nes handy abgegeben!

wir Gratulieren
zur GeBurt & zum
GeBurtstaG!

Vanessa Janosevic
anita & danijel Janosevic

Sebastian Steininger
michaela steininger & 
christian eder

Isaak Emanuel Hollender
ursula hollender & 
dionysius hämmerle

80. Geburtstag
wilhelm taibl

85. Geburtstag
elfriede mayer
rudolf Kurta

80. Geburtstag
wilhelm taibl

85. Geburtstag
elfriede mayer

   AllesGute!



1 // 2013 4

Termine

Bevorstehende Termine des 2. Quartals 2013.
Veranstaltungskalender

Veranstaltungstermine unserer 
GroSSgemeinde Haringsee 

31.03.2013 	 Ostereiersuchen / Spielplatz Fuchsenbigl / Kinderfreunde
01.04.2013	O stereiersuchen / Kirchenpark Haringsee / Frauenbewegung
05.04.2013	E rstkommunion
Verschoben 	T ag des Sports & Volkslauf / Sportanlage Haringsee
30.04.2013	M aibaumaufstellen / Fuchsenbigl & Straudorf
01.05.2013	M aibaumaufst. & Frühschoppen / Haringsee / Sportverein  	
09.05.2013	P farrheuriger
18.05.2013	 Firmung Haringsee
18.05.2013	 Pfingstfest in Straudorf	
19.05.2013 	 Pfingstfest in Straudorf	
20.05.2013	 Dekanats-Pfingst-Wallfahrt Kopfstetten
16.06.2013	R adfahren in der Großgemeinde / ÖVP
21.06.2013	S chulabschlussfest in der Volksschule
22.06.2013	H euriger & Sonnwendfeuer / Zeughaus der FF-Haringsee

Veranstaltungstermine der 
Marktgemeinde Engelhartstetten

13.04.2013	 Konzert: „Musik zur Zeit Prinz Eugens“ / Philharmonie Marchfeld / Schloss Hof / 17.00 Uhr
14.04.2013	 Konzert / Musikverein Engelhartstett / Musikheim Engelhartstetten
01.05.2013	 Barocker Tierumzug / Marchfeldschlösser GmbH / Schloss Hof / 13.00 Uhr
04.05.2013	S eason Opening / Outsider MC Austria / Loimersdorf / 18.00 Uhr
10.05.2013	 Krimi-Theater mit Dinner / Marchfeldschlösser GmbH / Schloss Hof / 18.00 Uhr
11.05.2013	 Frühlingskonzert / MV Loimersdorf / Gasthaus Weber, Loimersdorf
12.05.2013	M uttertagsfeier / Marchfeldschlösser GmbH / Schloßhof
20.05.2013	 Fußwallfahrt nach Kopfstetten / Pfarrverband / Kirche Engelhartstetten
25.05.2013	 Konzert: „Wiener Klassik“ / Philharmonie Marchfeld / Schloss Hof / 17.00 Uhr
24.05.2013	  
	 bis 	 Gartentage / Marchfeldschlösser GmbH / Schloss Hof / 10.00 bis 18.00 Uhr
26.05.2013 	
30.05.2013	
	 bis	 Schlösser-Ritt der Dragoner & Kutschenfahrermeisterschaft / Schloss Hof
02.06.2013 	
01.06.2013	 Frühlingskonzert / Gesangverein AuKlang / Musikheim Engelhartstetten / 19.00 Uhr
02.06.2013	 Frühlingskonzert / Gesangverein AuKlang / Gasthaus Weber, Loimersdorf / 18.00 Uhr
06.06.2013	 Krimi-Theater mit Dinner / Marchfeldschlösser GmbH / Schloss Hof / 18.00 Uhr
09.06.2013	M archfelder Schlössermarathon / Raiffeisen u.a. / diverse Austragsorte / Ziel: Schloss Hof
15.06.2013	S ommerball der Marchfelder / Sozialfonds Marchfeld / Schloss Hof / 20.00 Uhr

wir bitten die Einträge im „Gemeindekalen-der“ auch zu beachten!

Senioren
Nachmittage

10.04.2013, Mittwoch	
Wird noch bekannt gegeben
08.05.2013, Mittwoch	
Muttertagsfeier
28.06.2013, Freitag	
Halbtägiger Gemeindeausflug

Im Juli und August entfallen die 
Beiträge der Gemeinde!
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Willkommensgeschenk 
für unsere Jüngsten

Herrliche Luftbildaufnahmen 
unserer schönen Gemeinde

Pensionierung 
unseres Gemein-
dearbeiters

diverses Aus der Gemeinde

Ab heuer bekommen alle Eltern der 
neugeborenen Gemeindebürger ein 
neues Willkommensgeschenk in Form 
eines „Wickelrucksackes“. 

Bgm. Roman Sigmund begrüßte und 
besuchte den jüngsten Straudorfer 
Sebastian Steininger. Bei diesem Be-
such überreichte der Bürgermeister 
den glücklichen Eltern erstmals den 
„Wickelrucksack“, gefüllt mit Baby-
produkten, Probepackungen, wert- 
vollen Informationsbroschüren und 
vielen Gutscheinen. 

Zusätzlich erhielt der kleine Sebas-
tian einen Gutschein der Raiffeisen-
kasse und eine Dokumentenmappe.

Mit 1. April 2013 tritt Gemeindebe-
diensteter Hr. Dietrich Metzele in 
seinen wohlverdienten Ruhestand. 

Ich möchte ihm für sein engagiertes 
Arbeiten in unserer Gemeinde mei-
nen herzlichen Dank aussprechen. 

Bgm. Roman Sigmund
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Dankeschön an den Piloten Herrn Zobl-Wessely!
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dIverses aus der GemeInde

tHemA sicHerHeit –
neuer info-stÄnder!

Aufruf in 
eiGener sAcHe

Altes foto-
mAteriAl wurde 
diGitAlisiert

Hr. Hans Östreicher übernahm die 
Aufgabe, altes Fotomaterial der 
Gemeinde Haringsee digital zu be-
arbeiten und auf DVDs abzulegen. 

diese werden nun im Gemeinde-
amt archiviert. im wissen über den 
hierfür geleisteten arbeitsaufwand 
möchte ich mich im namen der Ge-
meinde recht herzlich bedanken. 

Bgm. Roman Sigmund

Herr Friedrich Seidel vom Nieder-
österreichischen Zivilschutzverband 
übergab am 29. Jänner 2013 einen 
Informationsständer zum Thema Si-
cherheitsinformationszentrum an die 
Gemeinde Haringsee.

was ist ein siz?

das SIZ (Sicherheitsinformationszen-
trum) informiert die Bevölkerung zu 
allen Fragen und Belangen der si-
cherheit. denn eine gut informierte 
Bevölkerung ist im Falle einer Katas-
trophe nicht hilfl os.

Nähere Infos direkt auf der Gemeinde 
oder im Internet unter www.siz.cc

Der Selbstschutzratgeber

sommernAcHt 
der mArcHfelder
Was wäre eine Ballnacht ohne Eröff-
nung durch ein Jungdamen- und Jung-
herrenkomitee? Bereits zum 5. Mal wird 
am 15. Juni 2013 die Sommernacht der 
Marchfelder in Schlosshof zu dem Bal-
lereignis der Region Marchfeld. 

dazu gehört aber auch eine schöne 
eröffnung des Jungdamen- und Jung-
herrenkomitees. wir laden junge tanz-
freudige paare, die zeit für drei Pro-
bentermine und eine Generalprobe 
haben, recht herzlich ein, dieses Ball-
fest zu eröffnen. das ausleihen von 
weißen bodenlangen Kleidern ist kos-
tengünstig möglich. selbstverständ-
lich ist der Eintritt zur Sommernacht 
der Marchfelder für diese Paare frei.

wir freuen uns auf viele anmel-
dungen & auf euch bei der 5. Som-
mernacht der Marchfelder!

Anmeldungen mit Angabe von Name, 
Alter und Email Adresse bitte an:
andrea@prenner.at

Weitere Informationen gibt es auch 
unter www.balldermarchfelder.at 

Liebe GemeindebürgerInnen, wie 
bereits angekündigt, wollen wir 
unsere Haringseer Gemeindezei-
tung kontiniuierlich verbessern 
und dabei auf Ihre wertvollen Ide-
en nicht verzichten. 

mit der nächsten ausgabe wird 
es in der Gemeindzeitung eine 
neue rubrik geben, die sich den 
kleinen Begebenheiten und Ge-
schehnissen in unserer Gemeinde 
widmen wird. 

sollten sie in diesem zusam-
menhang  anregungen haben, so 
würden wir uns freuen, wenn sie 
uns diese mitteilen.

Mag. (FH) Mathias Wald

mathiaswald@hotmail.com 
oder unter 0660 / 65 47 737
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dIverses aus der GemeInde

Wunderschöner osterschmuck für unsere Gemeinde.

Buntes schmausen in 
unseren Kindergruppen!

unsere Gemeinde und iHre 
GAnZ besonderen osterHAsen

köstlicHes 
fAscHinGsfest 

zum Faschingsfest bekamen unsere 
Jüngsten Faschingskrapfen spendiert.

die Kindergärten Plitsch-Platsch, 
Villa Kunterbunt und Sonnenkäfer 
bedanken sich ganz herzlich für die 
äußerst schmackhafte spende bei der 
Firma KONAR und der Raiffeisen-
kasse Haringsee!

Fr. Direktor Christiane Alker über-
nahm überaus erfreut den Vorschlag 
von Bgm. Roman Sigmund, mit den von 
der Gemeinde stammenden  Birken-
stämmen Osterhasen zu basteln und 
baute dies in den Unterricht der Volks-
schule Haringsee ein. 

primäres ziel war es, den Kindern 
aus der natur stammendes materi-
al zur verfügung zu stellen und einer 

kreativen Betätigung unser Kinder 
zuzuführen. aus diesem Grund ließ 
Bgm. Roman Sigmund nach vorgabe 
von Fr. Dir. Alker Birkenstammstücke 
anfertigen, um diese in osterhasen „zu 
verwandeln“. Bei dieser Gelegenheit 
erhielt nicht nur jedes teilnehmende 
Kind, sondern auch die gesamte Ge-
meinde einen wunderschönen und 
einzigartigen osterschmuck, der sich 
sehen lassen kann!

An dieser Stelle nochmals ein herzli-
ches Dankeschön an Fr. Dir. Christiane 
Alker und die fl eißigen Volksschulkin-
der, die mit ihren Kunstwerken unsere 
Großgemeinde auf das kommende os-
terfest wunderbar einstimmen.

GAnZ besonderen osterHAsen
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dIverses aus der GemeInde

8

onsmangel, herz-Kreislaufbeschwer-
den, haltungsschäden, u.v.m. führen.

hopsi hopper im 
KinderGarten

Hopsi Hopper hat mittlerweile sehr 
viele Fans. 1.506 Kindergärten in 
ganz Österreich haben sich im rah-
men der aktion „Kinder gesund be-
wegen“ für den lustigen asKÖ Fit-
nessfrosch entschieden. 

ein spielerischer Zugang zu körperlicher aktivität.

neues beweGunGsProJekt
unserer kinderGruPPen

„Kinder gesund bewegen“ lautet 
das Motto des Bewegungsprojekts an 
dem alle drei Kindergartengruppen 
gemeinsam teilnehmen.

dieses projekt ist eine initiative des 
sportministeriums in der zusammen-
arbeit mit dem Sportdachverband 
ASKÖ. in regelmäßigen abständen 
bekommen die Kinder Besuch von 
Hopsi Hopper, dem Fitnessfrosch der 
ASKÖ und der kompetenten Bewe-
gungsexpertin Conni Rottmann. 

es wird ein spielerisch und spaßbe-
tonter Zugang zu körperlicher Aktivi-
tät vermittelt und damit der Grund-
stein für einen aktiven und gesunden 
lebensstil gelegt, denn Bewegungs-
mangel kann zu negativen Folgen, 
wie etwa übergewicht, Konzentrati-

die Gemeinde haringsee möchte 
unsere Kindergruppen nachhaltig und 
gesundheitsorientiert unterstützen. 
ziel ist die täglich wirksame Bewe-
gungszeit für Kinder von mindestens 
60 minuten. Jede Bewegungschan-
ce ist daher zu nutzen – spielerisch, 
freudvoll, vielseitig, intelligent. 

am ende des Kindergartenjahres 
wird ein gemeinsames Bewegungs-
fest stattfi nden.
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Ein verein stellt sich vor

Musikverein Haringsee

Mit 2012 ging für den Musikverein 
Haringsee wieder ein sehr erfolgrei-
ches Jahr zu Ende. 

Kurz erzählt war das Jahr von einem 
großen Zeit-, aber auch Arbeitseinsatz 
geprägt, dessen Höhepunkte der tradi-
tionelle Laurenzi-Kirtag am 12. Au-
gust 2012, die Marschmusikbewertung 
in Leopoldsdorf im Marchfeld („Sehr 
Guter Erfolg“) am 16. September 2012 
und das Adventkonzert, gemeinsam 
mit dem Kirchenchor Haringsee, am 
15. Dezember 2012 bildeten. 

Derzeit zählen wir 51 Musikerin-
nen und Musiker, davon fünf Jung-
musiker, die uns große Freude berei-
ten. Letztere fassen kontinuierlich 
Fuß im Verein und entwickeln sich 
immer mehr zu einem Fixbestandteil 
im Orchester, wie zuletzt am Advent-
konzert 2012 eindrucksvoll bewiesen 
werden konnte. 

Eine große Anzahl an Ausrückun-
gen, wie die Umrahmung kirchlicher 
Feste – Auferstehung, Erstkommuni-
on, Pfingsten, etc. – Gemeindeveran-
staltungen, Frühschoppen und priva-
ter Feiern standen auch 2012 wieder 
auf dem Programm.

Maßgeblich für die Probenarbeit 
verantwortlich waren Ing. Karl Bau-
er, Christoph Gazso – heuer erst-
mals auch Dirigent zweier Stücke 
beim Adventkonzert – und Christian 
Posch. Letzterer ist seit 2012 als Leh-
rer unserer Jungmusiker tätig.

Der Musikverein Haringsee ist 
stets auf der Suche nach neuen Ta-
lenten und würde sich über jeden 
Interessenten freuen. Zudem suchen 
wir auch nach zwei Mädchen, ab 14 
Jahren, als Unterstützung für unsere 
Marketenderinnen. Also, wenn Ihr 
Interesse habt, Mitglied eines seit 
1894 bestehenden Vereines zu wer-
den, würden wir uns freuen, Euch zu 
einem Schnuppertag zu uns einladen 
zu dürfen.

Kontakt (wie natürlich auch über je-
des andere Mitglied des Vereins):

Obmann Josef Regner 
Tel.Nr.: 02214 / 7120 	  
Email: josef_regner@at.ibm.com 

Stabführer Günther Wernhart 
Tel.Nr.: 0664 / 12 23 273
Email: guenther.wernhart@iglo.com 

9 4 // 2012

Seit 1894 einer der wichtigsten Vereine unserer Gemeinde.
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1981: dermusikverein vor rund 32 Jahren!
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UnSeR „FleiSSiGeS lieSCHen“: 
der VerscHönerunGsVerein

„Nur im schönen Orte kann dem 
Menschen wohler sein, er sprüht und 
lebt, seine Sorgen werden klein.“ 

dreimal im Jahr werden zahlrei-
che öffentliche Flächen, Pfl anzscha-
len und Beete mit Blumen und 
anderen Pfl anzen verschö-
nert. das ganze Jahr über 
müssen diese betreut und 
gepfl egt werden: 

gießen, unkraut jäten, laub ent-
fernen usw. Blumenfeste, Kürbisfeste 
und Adventsjausen tragen nicht nur 
zur Festkultur in der Großgemein-
de bei, sondern helfen auch bei der 

wichtigen Finanzierung. 

schauen sie sich um – 
Sie fi nden überall 
im ortsbild spuren 
unserer arbeit! 

der schönste verein feiert heuer bereits 10-jähriges Jubiläum!

eIn vereIn sTellT sIch vor

öffentliche Flächen, Pfl anzscha-
len und Beete mit Blumen und 
anderen Pfl anzen verschö-

wichtigen Finanzierung. 

schauen sie sich um – 
Sie fi nden überall 
im ortsbild spuren 
unserer arbeit! 

trotz der Hilfe fl eißiger Ortsbe-
wohnerInnen, die uns jedes Jahr hel-
fen, können die vielen öffentlichen 
Flächen jedoch nicht ausreichend von 
uns betreut werden – wir freuen uns 
deshalb über jede weitere helfende 
Hand und Unterstützung. 

Bei interesse an einer mitarbeit 
melden sie sich bitte bei einem unse-
rer Vorstandsmitglieder:

Obfrau: pock elisabeth
Stellvertr.: tuitz leopoldine (straud.)
Mitglied: skladany anna (Fuchsenb.)
Finanzreferentin: zell renate
Finanzprüferin: Breuer rosemarie
Schriftführerin: ulm Johanna 

Herzlichen Dank für Ihr Interesse, un-
sere Gemeinde zu „verschönern“.
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Ein verein stellt sich vor

Sportler Gschnas 

Erfolg für unsere Senioren!

Am 9. Februar 2013  konnten die zahlreichen Besucher …

Am 26. Jänner 2013 fand das 3. Haringseer Seniorenturnier in Lassee statt.

… am Sportler Gschnas wieder eifrig 
das Tanzbein schwingen, denn durch 
OMEGA Music & Entertainment wur-
de jeder Musikwunsch gerne erfüllt. 
Bei der Mitternachtstombola gab es 

Unsere Senioren siegten ungeschla-
gen mit zwölf Punkten und einer 
Tordifferenz von 27 : 2 (+25).

 
1. Haringsee: 12 Pkt, 27 : 2
2. Lassee: 9 Pkt, 12 : 10
3. Gänserndorf-Süd: 4 Pkt, 12 : 12
4. Bayern-Fanclub: 2 Pkt,  9: 19
5. Angern: 1 Pkt, 8 : 25

Es spielten folgende Senioren: 
Ried Alexander, Jukl Thomas, 
Holzmann Pepi, Liebscher 
Manfred, Hergolitsch Othmar, 
Oberreiter Thomas, Kaider 
Andi, Werny Frank, Wukitsevits 
Johann und Krejci Martin.

14.00 Haringsee – Bayern-Fanclub 7 : 1
14.22 Lassee – Gänserndorf-Süd 2 : 1
14.44 Angern – Haringsee   0 : 11
15.06 Bayern-Fanclub – Gänserndorf-Süd 3 : 3
15.28 Lassee – Angern 3 : 1
15.50 Gänserndorf-Süd – Haringsee 0 : 3
16.12 Bayern-Fanclub – Lassee 2 : 6
16.34 Gänserndorf-Süd – Angern 8 : 4
16.56 Haringsee – Lassee 6 : 1
17:18 Angern – Bayern-Fanclub 3 : 3

einige tolle Preise und Gutscheine zu 
gewinnen. Der SV GG Haringsee be-
dankt sich nochmals recht herzlich bei 
allen Spendern und Unterstützern für 
die schönen Tombolatreffer.

Geistliches Tohuwabohu

Faschings- 
kehraus des  
SportVereins 
GG Haringsee

Beim traditionellen Faschings-
kehraus am 12. Februar 2013 
tanzten zahlreiche Nonnen und Or-
densbrüder zu den Hit’s der 70er, 
80er und 90er bis hin zur aktuel-
len Hitparade! Hatte das etwas mit 
dem Rücktritt des Papstes zu tun 
oder war das doch nur die Kirchen-
runde aus Foxhill? 

Schade nur, dass der Aschermitt-
woch so schnell nahte, denn dann 
war der stimmungsgeladene und 
lustige Fasching 2013 auch schon 
wieder vorbei.

Kindermaskenball 
Tolle Stimmung am 12. Februar 2013 bei den Kids!

Am Kindermaskenball gab es tolle 
Stimmung durch unseren „hollän-
dischen Clown“ Pepi mit zahlrei-
chen Spielen, Kinderschminken und 
Gesangseinlagen mit den Kindern. 
Nach ca. 500 kg Konfetti, hunderten 
Luftschlangen und jede Menge  zer-
platzter Luftballons war auch leider 

wieder ein gelungener und schöner 
Kindermaskenball vorbei.
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eIn vereIn sTellT sIch vor

sPortVerein HArinGsee: termine
FrühJahrsmeisterschaFt 2013 2. Klasse marchFeld
spielbeginn der reservemannschaft immer 2 stunden vorher!

Sa, 23.03.2013 15.30 Uhr  sv GG haringsee    –    atsv deutsch wagram 
So, 31.03.2013 16.30 Uhr  Fc omv Gsdf-süd    –    sv GG haringsee
So, 07.04.2013 16.30 Uhr sv GG haringsee    –    sc engelhartstetten
Sa, 13.04.2013 16.30 Uhr  sv GG haringsee    –    sc matzen
So, 21.04.2013 16.30 Uhr  atsv weikendorf    –    sv GG haringsee
Sa, 27.04.2013 16.30 Uhr  sv GG haringsee    –    Fc untersiebenbrunn
Sa, 04.05.2013 16.30 Uhr  sc strasshof    –    sv GG haringsee
So, 12.05.2013 16.30 Uhr sv GG haringsee    –    sc markgrafneusiedl
Mo, 20.05.2013 17.00 Uhr sc schlosshof    –    sv GG haringsee
Sa, 25.05.2013 17.00 Uhr  sv GG haringsee    –    sc Breitensee
Sa, 01.06.2013 17.30 Uhr  sc omv Gsdf    –    sv GG haringsee
So, 09.06.2013 17.30 Uhr sv GG haringsee    –    scG eckartsau
So, 16.06.2013 17.30 Uhr sv GG haringsee    –    sc obersiebenbrunn

u11-nachwuchsspielGemeinschaFt 
Breitensee/harinGsee JhG u11 upo B FrühJahr 2013
nsG-trainerteam: michael leberbauer und mario ruso vom sc Breitensee

So, 07.04.2013 11.00 Uhr nsG Breitensee/haringsee    –    atsv deutsch wagram 
Fr, 12.04.2013 17.30 Uhr sc marchegg    –    nsG Breitensee/haringsee
Sa, 20.04.2013 11.00 Uhr nsG Breitensee/haringsee    –    nsG spannberg 
Fr, 26.04.2013 17.30 Uhr nsG Breitensee/haringsee    –    sc weiden
Sa, 11.05.2013 10.30 Uhr atsv deutsch wagram    –    nsG Breitensee/haringsee
Sa. 25.05.2013 13.30 Uhr nsG Breitensee/haringsee    –    sc marchegg
So, 02.05.2013 11.00 Uhr nsG spannberg    –    nsG Breitensee/haringsee
Fr, 07.05.2013 17:30 Uhr sc weiden    –    nsG Breitensee/haringsee

turnierplan der u8-mannschaFten
der sv GG haringsee nimmt mit zwei mannschaften teil:

U8-A    –    Bubenmannschaft mit Trainer Pepi Hopf
U8-B    –    Mädchenmannschaft mit Trainer Michael Leberbauer

So, 14.04.2013  10.30 Uhr  turnier in haringsee
Fr, 19.04.2013  17.00 Uhr turnier in leopoldsdorf/mfd
So, 28.04.2013  11.30 Uhr  turnier in mannsdorf/d.
Sa, 11.05.2013 14.00 Uhr  turnier in haringsee
Sa, 25.05.2013 10.00 Uhr  turnier in markgrafneusiedl
So, 02.06.2013 11.30 Uhr  turnier in mannsdorf/d.

sPielortHArinGsee marKiert!

 nsG Breitensee/haringsee    –    sc marchegg
 nsG spannberg    –    nsG Breitensee/haringsee
 sc weiden    –    nsG Breitensee/haringsee

turnierplan der u8-mannschaFten
der sv GG haringsee nimmt mit zwei mannschaften teil:

Bubenmannschaft mit Trainer Pepi Hopf
Mädchenmannschaft mit Trainer Michael Leberbauer

  turnier in haringsee
 turnier in leopoldsdorf/mfd
 turnier in mannsdorf/d.
  turnier in haringsee
  turnier in markgrafneusiedl
 turnier in mannsdorf/d.
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Für unsere Jüngsten

Für unsere Jüngsten ein Bild zum Ausmalen für die bunten Ostertage. Wenn Du dieses Bild ausmalst und am 
Gemeindeamt abgibst, gibt es als Dankeschön eine kleine Überraschung von Deinem Bürgermeister. Viel Spaß!
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aus dem land nIederÖsTerreIch

1,2 millionen euro für neue Förderungen von TagesbetreuerInnen und eltern
bessere tAGesmütter-förderunGen

Die NÖ Landesregierung hat ein neu- 
es Fördermodell für Tagesmütter be-
schlossen. So wird der derzeitige Zu-
schuss zum Personalaufwand in einen 
Zuschuss zum Personal- und Sachauf-
wand umgewandelt und auf 30 Euro 
pro Kind und Monat vereinheitlicht.

„wir setzen in zukunft einen klaren 
schwerpunkt auf Kleinkindbetreuung 
für Kinder unter drei Jahren. so wird 
es für ein angebot für Kinder unter 
drei Jahren keine Bedarfsprüfung 
durch die Gemeinden geben. dadurch 
wird es für Tagesmütter leichter, Kin-
derbetreuung anzubieten. und wir 
haben die Berechnungsgrundlage für 
Förderungen an die eltern überarbei-
tet. So erhöhen wir die Stundensät-
ze für jene Eltern, die Unterstützung 
benötigen, von derzeit 2,10 Euro auf 

2,50 Euro. und die Einkommensgren-
zen werden um rund 20% erhöht, mit 
einem Bonus für mehrkindfamilien 
und alleinerzieherinnen. denn eine 
verbesserung der elternförderung 
hilft auch den tagesmüttern/-vätern 
und ihren trägerorganisationen bei 
der angebotsentwicklung. Insgesamt 
nehmen wir dazu 1,2 Mio. Euro in die 
Hand“, erklärt Familien-landesrätin 
mag. Barbara schwarz.

diese neuerunGen 
werden aB 1. Juli 2013 
in KraFt treten.

„damit der start in die tagesmüt-
ter-tätigkeit erleichtert wird, wird es 
auch eine Verbesserung der Sozialver-
sicherungsförderung als absicherung 
zu Beginn geben – und zwar rückwir-

kend mit 1. Jänner 2013. So werden 
in Zukunft im ersten Jahr 75% und im 
zweiten Jahr 33% der zu leistenden 
Beträge gefördert“, erklärt schwarz 
weiter. „mein erklärtes ziel ist, glei-
che einheitliche und transparente För-
derungen für alle Formen der Kin-
derbetreuung zu schaffen. daher ist 
es mir auch ein anliegen, dass mobile 
mamis in das Fördersystem für ta-
gesmütter integriert werden. und wir 
arbeiten derzeit auch mit hochdruck 
daran, die institutionelle Kinderbe-
treuung auf neue Beine zu stellen mit 
planbaren Gruppenförderungen für 
tagesbetreuungseinrichtungen und 
horte“, kündigt schwarz an.

„mit diesem Bündel an maßnahmen 
im Bereich Kinderbetreuung schaffen 
wir ein zukunftsorientiertes, nachhal-
tiges und transparentes angebot für 
eltern, Gemeinden und anbieter von 
Kinderbetreuung. damit ist uns ein 
maßgeblicher schritt zu echter wahl-
freiheit und zu einer erfolgreichen Fa-
milienpolitik in unserem land gelun-
gen“, ist schwarz überzeugt.

Alle Informationen zur Kinderbetreu-
ung in Niederösterreich erhalten Sie 
online auf www.noel.gv.at
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aus dem land nIederÖsTerreIch

Seit Beginn des Jahres 2008 genossen 
Eltern und Kinder in NÖ den einma-
ligen Vorteil, gemeinsam mit dem NÖ 
Familienpass auch die VOR- TEILS-
card Familie der ÖBB kostenlos aus-
gestellt zu bekommen. 

dieses wertvolle angebot wurde 
durch die enge partnerschaft und er-
folgreiche verhandlungen des lan-
des nÖ und den ÖBB erreicht. trotz 
mehreren verhandlungsrunden zur 
verlängerung des bestehenden ange-
botes, war eine weiterführung seitens 
der ÖBB nicht möglich. die Koope-
ration endete mit Jahreswechsel.

Familien-landesrätin mag. Bar-
bara schwarz zeigt sich aber weiter 

gesprächsbereit: „wir sind natürlich 
weiterhin gerne bereit, mit den ÖBB 
über ein für niederösterreichische 
Familien attraktives angebot zu ver-
handeln. weil wir wissen, wie wert- 
voll und hilfreich die vorteile und 
vorzüge des NÖ Familienpasses für 
die Familiengeldbörse und somit für 
unsere eltern und Kinder sind. der 
Ball liegt jetzt bei den Österreichi-
schen Bundesbahnen. ich hoffe wirk-
lich sehr, dass betriebswirtschaftliche 
überlegungen bei den ÖBB nicht auf 
dem rücken der Familien ausgetra-
gen werden.“

schwarz verweist darüber hinaus 
auf die Kooperation mit westbahn: 
„seit 1. Juli 2012 ist es unseren Fami-

lien mit dem NÖ Familienpass mög-
lich, durch die neue partnerschaft mit 
der westbahn und dem westbus 
10% Ermäßigung auf jedes online ge-
buchte Einzelticket zu erhalten. Kin-
der bis 15, die im Pass eingetragen 
sind, fahren gratis, ältere Kinder be-
kommen ebenfalls 10% ermäßigung.“

Weitere Infos bei der NÖ Familienhot-
line unter: 02742 / 9005-1-9005

	
  

Fortsetzung einer Zusammenarbeit im sinne unserer Familien gewünscht

seitens öbb Vorerst keine 
fAmilienPAss-kooPerAtion meHr
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aus dem land nIederÖsTerreIch

serviceangebot des Familienpasses wird ständig erweitert!

durch wertvolles angebot das miteinander der Generationen fördern.

westbAHn-tickets mit fAmilienPAss 
in trAfiken erHÄltlicH

der nö fAmilienPAss JetZt AucH 
für omA und oPA erHÄltlicH

Seit 1. Juli 2012 ist es Familien mit dem 
Niederösterreichischen Familienpass 
möglich, durch die neue Partnerschaft 
mit der WESTbahn und dem WESTbus 
10% Ermäßigung auf jedes online ge-
buchte Einzelticket zu erhalten. Kinder 
bis 15, die im Pass eingetragen sind, 
fahren gratis, ältere Kinder bekommen 
ebenfalls 10% Ermäßigung.

seit 28. Februar 2013 ist es für Fa-
milien in niederösterreich noch ein-
facher mit dem NÖ Familienpass zu 
verbilligten preisen mit der west- 

Wenn es um ganz konkrete Maßnah-
men für Familien und Kinder geht, 
ist gerade das Land Niederösterreich 
seit vielen Jahren immer wieder ganz 
vorne dabei. 

eines dieser angebote ist ohne 
zweifel der Niederösterreichische Fa-

bahn zu reisen: ermäßigte Familienti-
ckets können auch über Trafi ken, die 
mit einem evita terminal ausgestattet 
sind, bezogen werden, natürlich mit 
den bekannten Vorteilen von 10% für 
die Eltern und Kinder kostenlos. 

so wird es für Familien auch spon-
tan möglich – ohne vorbuchung im 
internet – billiger mit dem NÖ Fami-
lienpass mit der westbahn zu reisen 
(mit ausnahme von tickets nach/von 
tullnerfeld bzw. neumarkt-Köstern-
dorf, gilt nicht für westbus).

milienpass, der zusätzlich zu seinen 
vielen angeboten und vorteilen ab 
sofort auch von den Großeltern be-
antragt werden kann und so zu einem 
„NÖ Generationenpass“ aufgewertet 
wird. seit Jahresbeginn 2013 haben 
Großmütter und Großväter die mög-
lichkeit, für sich und ihre enkelkinder 
eine zusätzliche Familienpass-Karte 
zu beantragen, die sogenannte Famili-
enpass-Oma/Opa-Karte. somit haben 
auch oma und opa die möglichkeit, 
gemeinsam mit ihren enkelkindern, 
zahlreiche ermäßigungen und ausge-
wählte angebote des nÖ Familien-
passes in anspruch zu nehmen. 

„der große zuspruch unserer Fami-
lien in niederösterreich hat uns dazu 

die nutzung der tickets ist wie bei 
onlinebuchung möglich: maximal 2 
erwachsene können das rabattierte ti-
cket nutzen, wenn die Fahrt in Beglei-
tung mindestens eines eingetragenen 
Kindes erfolgt. Kinder bis 15 Jahre 
reisen kostenlos.

Weitere Infos bei der NÖ Familienhot-
line unter: 02742 / 9005-1-9005

veranlasst, das wertvolle angebot des 
NÖ Familienpasses maßgeblich zu er-
weitern und auch unseren Großeltern 
zu ermöglichen, gemeinsam mit ihren 
enkelkindern zahlreiche angebote 
und vorteile mit dem NÖ Familien-
pass in anspruch nehmen zu können“, 
freut sich Familienlandesrätin mag. 
Barbara schwarz über die Erweite-
rung des NÖ Familienpasses zum NÖ 
Generationenpass.

 

Bei der Familienhotline des Lan-
des NÖ unter der Nummer 02742 / 
9005-1-9005 können sich interessierte 
Großeltern informieren bzw. die NÖ 
Familienpass-Oma/Opa-Karte gleich 
kostenlos beantragen.

16
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… weil man zuhause schneller gesund wird!
Hilfe & PfleGe dAHeim …

Ungefähr 80 Prozent der Menschen, 
die Pfl ege brauchen, werden zu Hau-
se von Angehörigen betreut. Men-
schen die psychisch und körperlich 
an ihre Grenzen und auch darüber 
hinausgehen. Wir möchten Sie durch 
unsere Angebote und unsere 50 Mit-
arbeiter zu Hause unterstützen, um 
Ihnen den Alltag zu erleichtern. 

Eine Pfl ege kommt oft sehr uner-
wartet. es fehlt an wichtigen infor-
mationen und hilfreichen tipps. wir 
sind für sie da – wir unterstützen 
mit unserem Fachpersonal kranke 
und pfl egebedürftige Menschen beim 
messen von Blutdruck und Blutzu-
cker, bei der Wund- und Stomapfl ege, 
bei der medikamentensortierung, wir 
verabreichen Blutverdünnungsmittel 
und führen auch professionelle Kör-
perpfl ege durch. 

unsere mitarbeiter helfen ihnen bei 
der Zubereitung des täglichen Früh-
stücks, Aufbereitung des Mittages-
sens und sind behilfl ich beim An- und 
Auskleiden. nebenbei übernehmen 
wir alltägliche haushalterische tätig-
keiten wie einkaufen, Besorgung von 
arzneimittel, reinigung der wäsche, 
sauberhalten der Böden usw. 

schlaGanFallselBst-
hilFeGruppe orth/d.

eine ganz wichtige rolle für das 
leben nach dem schlaganfall kann 
neben der medizinischen und thera-
peutischen Behandlung die selbst-
hilfe spielen. unter der leitung von 
Fr. Christine Roskopf fi ndet seit 10 

Jahren jeden 3. montag im monat im 
Gasthaus Flescher in orth/donau um 
16.00 uhr das treffen der schlagan-
fallselbsthilfegruppe orth/d. statt! 

unsere ziele sind u.a. Gesundheit 
aktiv fördern, durch neue Sichtweisen 
und Erkenntnisse das Leben positiv be-
einfl ussen, die eigenen Selbstheilungs-
kräfte zu entdecken und zu stärken, 
schulungen und Fachvorträge zu ver-
anstalten sowie erfahrungsaustausch 
mit Betroffenen und angehörigen.

neuer Kurs 
„tanz im sitzen“

durch gezielte regelmäßige Bewe-
gung in fröhlicher umgebung möch-
ten wir dreierlei erreichen: Gemüts-
aufhellung, Durchblutungsförderung, 
Körpertraining. seniorentanz kann 
ihre therapie bei Depressionen, Stoff-
wechselerkrankungen, Diabetes, Os-

teoporose, Durchblutungsstörungen, 
Übergewicht, Herz- und Kreislaufbe-
schwerden, Blutdruckproblemen u.a. 
unterstützen! Bei regelmäßigem mit-
machen wird spielerisch die Muskula-
tur trainiert sowie die Beweglichkeit 
der Gelenke reaktiviert und erhalten. 
seniorentanz regt zum durchatmen 
an, das sauerstoffangebot wird erhöht. 
auch das herz wird unter umständen 
wieder leistungsfähiger …

wir treffen uns jeden Montag 
von 9.00 bis 10.00 Uhr im Gemein-
schaftsraum. der Kostenbeitrag  er-
rechnet sich aus der anzahl der teil-
nehmer (10 einheiten).

 

Telefonische Anmeldung zu „Tanz im 
Sitzen“ erforderlich unter:

Gabi Eckl  02212 / 2633-20  oder 
Christine Roskopf 02212 / 20446
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Liebe Bewohner des Gemeindegebietes Haringsee …
Volkshilfe Niederösterreich

Arbeiten mit Kindern ist Ihr Traum? Dann verstärken Sie unser Team!
HILFSWERK: Kinder, Jugend & Familie

Als Niederösterreichs größter Anbie-
ter von Dienstleistungen im Bereich 
Gesundheit und Soziales bieten wir 
ein breites Angebot zur Unterstüt-
zung in der Pflege von älteren und 
kranken Menschen sowie in der Be-
treuung von Kindern und Familien. 

Zur Verstärkung unseres Teams su-
chen wir stets junge und engagierte 
Mitarbeiter, die mit viel Begeisterung 
Ihren Aufgaben nachgehen.

STELLENANGEBOT
BERUF(ung) TAGESMUTTER 

Individuelle Betreuung und Förde-
rung von Klein- und Schulkindern im 
eigenen Zuhause, selbständige Tätig-
keit mit freier Zeiteinteilung, kosten-
lose Ausbildung!

In Ihrer Umgebung suchen wir 
sozial engagierte Menschen, die 
sich unserem Jugendhelferteam als 
NachhilfebetreuerInnen oder Lern-
begleiterInnen anschließen möchten. 
Diese Stelle bietet Ihnen einen frei-
en Dienstvertrag, flexible Zeitein-
teilung, sowie kostenlose Aus- und 
Fortbildungsmöglichkeiten.

Die Tage werden nun wieder länger. 
Für viele unter uns beginnt die Zeit 
der alljährlichen Urlaubsplanung. 

Für pflegende Angehörige, die oft-
mals eine Auszeit besonders drin-
gend benötigen, ein nicht ganz ein-
faches Unterfangen. Wenden Sie sich 
vertrauensvoll an uns. Gerne über-
nehmen wir auch für einen kurzen 
Zeitraum die Betreuung und Pflege 
Ihrer Lieben.

Wir kümmern uns um die persön-
liche Pflege und Ernährung, halten 
Kontakt zum Hausarzt, übernehmen 
Haushaltstätigkeiten und Einkäufe. 
Auch für Unterhaltung und Beschäf-
tigung stehen wir selbstverständlich 
zur Verfügung.

Gönnen auch Sie sich Erholung 
und planen Ihren Urlaub! Wir sorgen 
dafür, dass Sie ihn unbeschwert ge-
nießen können.

Weitere Informationen erhalten Sie 
unter 0676 / 8676 + Ihre Postleitzahl 
oder online unter noe-volkshilfe.at

Maria Malik, MSc 
Leitung der Sozialstationen Strasshof
a.d. Nordbahn und Leopoldsdorf

Hilfswerk Marchfeld
Betriebsleitung: M. Makoschitz
bl.marchfeld@noe.hilfswerk.at   

Hilfe und Pflege daheim
Einsatzplanung:  Brigitte Seidl
ep.marchfeld@noe.hilfswerk.at  

Kinder, Jugend & Familie  
Einsatzleitung: Gabi Eckl
kijufa.marchfeld@noe.hilfswerk.at

www.hilfswerk.at/niederoesterreich
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Bis zu 300,— euro pro haushalt landen im müll!

neue Befreiungsrichtsätze sowie Zuschüsse …
Gis – GebüHren info serVice

keine lebensmittel in den AbfAll!

Nach den derzeit geltenden Befrei-
ungsbestimmungen ist eine Befreiung 
von der Rundfunk- und Fernsehge-
bühr sowie ein Zuschuss zu Fernspre-
chentgelten möglich, wenn Befrei-
ungswerber der GIS gegenüber ihre 
soziale Bedürftigkeit durch den Bezug 
bestimmter Leistungen nachweisen.

voraussetzung ist weiters, dass das 
gesamte haushaltseinkommen den 
jeweiligen Befreiungsrichtsatz nicht 
überschreitet. Ab 1. Jänner 2013 gel-
ten folgende Befreiungsrichtsätze:

ein-personen-haushalt: € 938,15 
zwei-personen-haushalt: € 1.406,60
für jede weitere person: € 144,75

wer hat anspruch?

Folgende personengruppen haben 
bei geringem Haushalts-Nettoeinkom-
men grundsätzlich anspruch auf Be-

Trotz Teuerungen, privater und glo-
baler Finanzkrisen und dem damit 
verbundenen Druck, Kosten sparen 
zu müssen, werden weltweit Lebens-
mittel in den Müll geworfen.

Beginnend in der landwirtschaft, 
über das nahrungsmittel produzie-
rende Gewerbe und supermärkte so-
wie bei haushalten werden lebens-
mittel achtlos entsorgt, die teilweise 

freiung von rundfunkgebühren bzw. 
anspruch auf zuschussleistung zum 
Fernsprechentgelt: Bezieher von …

• Pfl egegeld oder einer 
vergleichbaren leistung,

• leistungen nach pensionsrecht-
lichen Bestimmungen oder 
vergleichbare wiederkehrende 
Leistungen versorgungsrechtlicher 
Art der öffentlichen hand, 

• leistungen nach dem aktuellen 
Arbeitslosenversicherungsgesetz, 

• Beihilfen nach dem aktuellen 
Arbeitsmarktförderungsgesetz, 

• Beihilfen nach dem aktuellen 
Arbeitsmarktservicegesetz, 

• Beihilfen nach dem aktuellen 
Studienförderungsgesetz, 

zu diesem zeitpunkt noch einwand-
frei genießbar sind. 

verschwendunG schon 
vor dem verKauF

überproduktion, geringe optische 
mängel, neues verpackungsdesign, 
fallende marktpreise – es gibt vie-
le Gründe, warum lebensmittel gar 
nicht bis in die Geschäfte kommen, 

• leistungen und unterstützungen 
aus der Sozialhilfe oder der freien 
Wohlfahrtspfl ege oder aus 
sonstigen öffentlichen Mitteln 
wegen sozialer Hilfsbedürftigkeit, 

• Gehörlose oder schwer 
hörbehinderte personen. 

antragsformulare sind in den Ge-
meindeämtern und in allen raiffei-
senbanken erhältlich.

Die GIS erreichen Sie unter der Ser-
vicenummer 0810 00 10 80 oder per 
Email unter kundenservice@gis.at
Internet: www.gis.at
ORF Teletext: 876

sondern schon bei einer der vielen 
zwischenstationen davor aussortiert 
und weggeworfen werden. 
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dIes & das

Aktuelle GVu-
entsorGunGstArife
restmülltonne
120 l: € 142,30 / 13 entleerungen
240 l: € 152,30 / 13 entleerungen

Biotonne
120 l: € 85,00 / 41 entleerungen
240 l: € 170,00 / 41 entleerungen

aschetonne (aus Kunststoff)
120 l: € 37,40 / 6 entleerungen 
(gemeinsam mit restmüll)

altpapiertonne
240 l, standard: gratis (mit restmüll) 
240 l, extra: € 46,20

windeltonne
120 l: € 37,70 / 13 entleerungen 
(gemeinsam mit restmüll)

Die Windeltonne wird zwei Jahre von 
der Gemeinde Haringsee bezahlt und 
zur Verfügung gestellt. Nach dem 2. 
Lebensjahr des Kindes ersuchen wir 

die Eltern, sich beim GVU zu melden 
und die Windeltonne abzubestellen.

sperrmüll
Für ortsansässige kostenlos

autoreifen
pKw ohne Felge: € 2,20 / stück
pKw mit Felge: € 4,40 / stück

motoröl, hydrauliköl
Bis 10 liter: kostenlos
ab dem 11. liter: € 0,22 / liter

Preise inkl. USt. und exkl. Seuchenvor-
sorgeabgabe des Landes NÖ (z.B. 13,50 
Euro pro Jahr und Einzelhaushalt).

weitere sammelhilfen
laubsack, papier (60 l) € 1,10
Bio-sack, nassfestes p. (120 l): € 0,90
Bio-sack, nassfestes p. (240 l): € 1,30 
Küchensammelsackerl (8 l): € 0,30
restmüllsack (60 l): € 5,00

speiseöl-Küberl (3 l): € 1,00
altpapiersack (60 l): € 1,45
windelsack (30 l): € 1,45

Preise zzgl. Postversand € 2,20 

Bauschutt kann von der Gemeinde 
nur mehr in Kleinstmengen  zum preis 
von € 16,00 übernommen werden. 
Eternit wird von der Gemeinde zum 
preis von € 5,20 / m² übernommen.

neue anforderungen bzw. Ände-
rungen ihrer mülltonnen sind direkt 
mit dem Gvu zu vereinbaren.

GVU Bezirk Gänserndorf
2223 Hohenruppersdorf
Tel.Nr.: 02574 / 8954
www.abfallverband.at

oftmals ist den handelnden perso-
nen gar nicht bewusst, welche men-
gen da zusammen kommen und somit 
verschwendet werden. 

unverdorBene leBens-
mittel im aBFall

auf haushaltsebene verleiten die 
vielen, ständig verfügbaren lebens-
mittel am markt oft dazu, zu viel zu 
kaufen. unabhängig von Jahreszei-
ten ist im lebensmittelhandel für die 
überwiegende mehrheit der Bevölke-
rung ständig alles erhältlich. 

hunger und Bedarf spielen meist 
nur mehr eine sekundäre rolle. viel 
mehr beeinfl ussen Präsentation, Wer-
bung und Sonderangebote die Kauf-
entscheidung bei lebensmitteln. al-
les in allem landen dadurch zu viel 
gekaufte, oft auch unverdorbene le-
bensmittel im abfall.

pro Jahr Bis zu 300,— 
euro weGGeworFen

das problem der vielen lebensmit-
telabfälle aus haushalten liegt weder 
am einkommen, noch an der alters-

struktur der Bewohner – lebensmit-
tel fi nden sich in den Mülltonnen al-
ler Bevölkerungsschichten. nur eine 
bewusste planung vor dem lebens-
mitteleinkauf kann dieser entwick-
lung entgegenwirken. Ein sehr ange-
nehmer Nebeneffekt: Im Jahr bleiben 
durchschnittlich bis zu 300,— Euro 
pro Haushalt mehr in der Geldbörse.

GVU Bezirk Gänserndorf
2223 Hohenruppersdorf
Tel.Nr.: 02574 / 8954
www.abfallverband.at
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Gesundheit

Therapiezentrum GG Haringsee
Dienstplan Therapiezentrum & Ordination Lassee
Vertragsarzt der Großgemeinde Haringsee: Dr. Frank Werny

Tag Arzt Ordination Lassee Therapiezentrum
Montag Dr. Frank Werny

Dr. Eva Schultes
08:00–12:00 Uhr
15:00–18:00 Uhr

—
—

Dienstag
 

Dr. Frank Werny
Dr. Eva Schultes

—
—

08:00–11:00 Uhr
08:00–11:00 Uhr

Mittwoch
 

Dr. Frank Werny
Dr. Eva Schultes

08:00–11:00 Uhr
—

—
13:00–15:00 Uhr

Donnerstag Dr. Frank Werny
Dr. Frank Werny

08:00–11:00 Uhr
15:00–18:00 Uhr

—
—

Freitag Dr. Eva Schultes 08:00–11:00 Uhr 13:00–15:00 Uhr

Angebot Ärzte & Therapeuten

Arzt / Therapeut Angebotene Behandlungen / Therapien Kontakt / Information
Dr. Frank Werny Allgemeinmedizin, Akupunktur, Diagnostik und 

Therapie nach F.X. Mayr Therapie
+43 (2214) 82 000 

Dr. Eva Schultes Allgemeinmedizin +43 (2214) 82 000
Eleonora Dziurzynski Physioenergetik, Ganzheitstherapie, Craneosacrale 

Osteo- & Homöopahtie, Heilmassage, Lymphdrainage
+43 (699) 190 230 04

Lucyna Kula Physiotherapie, Lymphdrainage +43 (676) 49 04 138  (ab 15.00 Uhr)

Walter Kula klassische Heilmassage, Fußreflexzonen- und 
Bindegewebsmassage, Lymphdrainage

+43 (676) 49 04 221  (ab 15.00 Uhr)

Karin Rogler Ergotherapie +43 (676) 47 53 637
Michael Sihn Optiker +43 (1) 28 21 176
Brigitte Windisch Raindroptechnik +43 (664) 55 18 346
Sonja Ziegler-Dürrheim Shiatsu +43 (676) 41 66 645

Erreichbarkeit
Therapiezentrum 

Am Bahnhof 1
A-2286 Haringsee
Tel.: 	+43 (2214) 82 000
Fax: 	+43 (2214) 82 000 - 18
Die Telefonanlage ist mit der 
Ordination in Lassee gekoppelt!

Dienstag 	 08.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch 	 13.00 bis 15.00 Uhr
Freitag 	 13.00 bis 15.00 Uhr

Wichtige
Notrufnummern

Bitte immer ohne Vorwahl wählen  
und folgende Informationen angeben:  
1) Wo ist der Notfallort? 2) Was ist  
geschehen? 3) Wie viele Menschen  
sind betroffen? 4) Wer ruft an? 

Feuerwehr	 122
Polizei	 133
Rettung	 144

Internat. Notruf	 112
Ärzte Notdienst	 141
Gasnotruf	 128
Tiernotruf	 +43 (1) 53 116

Vergiftungszentrale	 +43 (1) 40 64 343
Frauennotruf	 +43 (1) 71 719
Männerberatung	 +43 (1) 60 32 828
Kindernotruf	 +43 (2622) 66 661

notrufnummern
im überblick

Es ist ratsam, eine Liste der wichtigsten Notrufnummern griffbereit 
oder im Mobiltelefon eingespeichert zu haben. Hier finden Sie sämtliche 
Notrufnummern und wichtige Hotlines. Telefonnummern, wenn nicht 
anders angegeben, bitte ohne Vorwahl wählen!

Ohne Vorwahl!
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Ärztlicher Wochenenddienst
Gilt für das 2. Quartal 2013 für die Großgemeinde Haringsee & Umgebung.
Bitte nur in dringenden Fällen, wie akute Erkrankung, Unfall, …

Gesundheit

Dienstetappen 
Zeitraum von bis

Bereitschaft tag 
ab 07.00 bis 19.00 Uhr

Bereitschaft Nacht 
ab 19.00 bis 07.00 Uhr

Sa, 06.04.2013 – 07.04.2013 MR Dr. Gustav Kamenski Dr. Peter Kozlowsky
So, 07.04.2013 – 08.04.2013 MR Dr. Gustav Kamenski Dr. Peter Kozlowsky
Sa, 13.04.2013 – 14.04.2013 Dr. Parvaneh Behood Dr. Manfred Anderl
So, 14.04.2013 – 15.04.2013 Dr. Parvaneh Behood Dr. Manfred Anderl
Sa, 20.04.2013 – 14.04.2013 Dr. Frank Werny Dr. Leopold Huber
So, 21.04.2013 – 15.04.2013 Dr. Arnold Fragner Dr. Leopold Huber
Sa, 27.04.2013 – 28.04.2013 MR Dr. Gustav Kamenski Dr. Leopold Huber
So, 28.04.2013 – 29.04.2013 Dr. Frank Werny Dr. Helmut Legat

Sa, 04.05.2013 – 05.05.2013 Dr. Parvaneh Behood Dr. Helmut Legat
So, 05.05.2013 – 06.05.2013 Dr. Parvaneh Behood Dr. Helmut Legat
Sa, 11.05.2013 – 12.05.2013 Dr. Marta-E. Butea-Bocu Dr. Leopold Huber
So, 12.05.2013 – 13.05.2013 Dr. Marta-E. Butea-Bocu Dr. Leopold Huber
Sa, 18.05.2013 – 19.05.2013 Dr. Frank Werny Dr. Peter Kozlowsky
So, 19.05.2013 – 20.05.2013 Dr. Frank Werny Dr. Nicola Rossoll
Sa, 25.05.2013 – 26.05.2013 Dr. Kais Al-Kinani Dr. Ute Kren
So, 26.05.2013 – 27.05.2013 Dr. Kais Al-Kinani Dr. Ute Kren

Sa, 01.06.2013 – 02.06.2013 MR Dr. Gustav Kamenski Dr. Ute Kren
So, 02.06.2013 – 03.06.2013 MR Dr. Gustav Kamenski Dr. Ute Kren
Sa, 08.06.2013 – 09.06.2013 Dr. Marta-E. Butea-Bocu Dr. Jutta Schleinzer
So, 09.06.2013 – 10.06.2013 Dr. Marta-E. Butea-Bocu Dr. Jutta Schleinzer
Sa, 15.06.2013 – 16.06.2013 Dr. Kais Al-Kinani Dr. Nicola Rossoll
So, 16.06.2013 – 17.06.2013 Dr. Kais Al-Kinani Dr. Nicola Rossoll
Sa, 22.06.2013 – 23.06.2013 Dr. Marta-E. Butea-Bocu MR Dr. Rudolf Ludwig
So, 23.06.2013 – 24.06.2013 Dr. Marta-E. Butea-Bocu MR Dr. Rudolf Ludwig
Sa, 29.06.2013 – 30.06.2013 Dr. Frank Werny Dr. Werner Frohner
So, 30.06.2013 – 01.07.2013 Dr. Arnold Fragner Dr. Werner Frohner

Al-Kinani	 02286 / 2104	U ntersiebenbrunn
Anderl	 02283 / 2985	O llersdorf
Behood	 02285 / 27081	M archegg
Butea-Bocu	 02284 / 2900	O berweiden
Fragner	 02214 / 2291	E ngelhartstetten
Frohner 	 02287 / 3939	S trasshof
Huber	 02289 / 2276	M atzen
Kamenski	 02283 / 2226	A ngern

Kozlowsky	 02288 / 2701	A uersthal
Kren	 02287 / 4444	S trasshof
Legat	 02289 / 2577	 Großschweinbarth
Ludwig	 02282 / 8508	 Gänserndorf
Morgenbesser	 02282 / 3100	 Gänserndorf
Rossoll	 02282 / 60616	 Gänserndorf
Schleinzer	 02282 / 60698	 Gänserndorf
Werny	 02213 / 34588	L assee

Achtung: nachtdienst reicht bis zum folgetag um 07.00 Uhr!
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Lob des Frühlings
Saatengrün, Veilchenduft, 

Lerchenwirbel, Amselschlag, 
Sonnenregen, linde Luft!

Wenn ich solche Worte singe, 
braucht es dann noch große Dinge, 

Dich zu preisen, Frühlingstag!

Ludwig Uhland


